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Niederschrift 

 
der Februarversammlung, des Gevelsberger Kirmesvereins e. V. in der  
Gaststätte „Zur Juliushöhe“ vom 26. Februar 2016 (Beginn: 20:00 Uhr) 
 
An-/Abwesenheitsverzeichnis: 
 
Präsidium   

 Horst B r a u e r fehlt 
 Horst-Dieter E r d e l t  
 Gerd L a a k e  
 Herbert L a a k e fehlt 
 Hans-Heinrich L e s k e r entschuldigt 
 Stefan O e s t e r l i n g  
 Dr. Klaus S o l m e c k e fehlt 

 

Vorstand                                                                             
 Michael S i c h e l s c h m i d t  
 Markus L o e t z  
 Carsten N e e f   

 

Beisitzer   
 Stefan B u ß m a n n  
 Sascha H i l g e r   
 Dietmar K r e ß m a n n  
 Marc B a r o n  
 Andreas K a l i n  

 
Hammerschmied 

 Bernd M a t t h ä i  
 
Kirmesgruppen 

die Vertreter der KG Aechter de Biecke  
 Berge  
 Börkey  
 Dä vam Lusebrink  
 Fidele Vogelsanger  
 Hippendorf  
 Im Dörnen  
 Mühlenhämmer  
 Pinass Brumse  
 Schnellmark  
 Vie ut Asbi´eck  
 Vie vam Kopp  
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Zugleitung 
 Wolfgang K ä u f e r  
 Dietmar H e c k e r  
 Dirk H e n n i n g entschuldigt 
 Peter M e r t e n s  
 Björn S c h o n d l o f s k i  
 Dirk B l e i c h e r  

 
Bewertungsausschuss 

 Claus J a c o b i entschuldigt 
 Stefan B i e d e r b i c k  
 Thomas B i e r m a n n fehlte 
 Werner B l o e m e r entschuldigt 
 Jürgen D e i t e n b e c k fehlte 
 Michael H a b b e l fehlte 
 Stephan H ü c k i n g h a u s entschuldigt 
 Wolf S c h l i e per fehlte 
 Günter S c h w a r z m a n n fehlte 
 Ralf S i c h e l s c h m i d t  
 Werner T a s b i e r  
 Spiridon T s i o k a s fehlte 
 Peter W e b e r  
 Uwe W i e g a n d fehlte 

 
Medienbeauftragt 

 Ralf S c h i c h e l s c h m i d t  
 
Freundeskreis  

Gevelsberger Kirmes Rüdiger S c h ä f e r  
 
Bürgermeister 

 Claus J a c o b i entschuldigt 
 
ProCity 

 Susanne S c h u m a c h e r  
 
Heimatverein 
 

 Günther D e c k e r  
 
Presse 

   
Westfalenpost kein Vertreter anwesend  
   
City-Anzeiger-Online  entschuldigt 
   
EN-Wochenkurier kein Vertreter anwesend  
   
WAP kein Vertreter anwesend  
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Punkt 1: Eröffnung und Begrüßung 
 
Harald Kornowski von der Kirmesgruppe Aechter de Biecke begrüßte alle anwesenden   
und wünschte der Versammlung einen harmonischen Verlauf. Der 1. Vorsitzende des Gevelsber-
ger Kirmesvereins e.V. Michael Sichelschmidt eröffnete die Februarversammlung pünktlich um 
20:00 Uhr. Die Tagesordnung war allen Kirmesfreunden bekannt, Änderungen sind nicht einge-
gangen.  
  
 
Punkt 2: Kirmeszug  
 
Carsten Neef hatte die Meldevordrucke für die Themenbeschreibungen bereits per Mail an alle 
Gruppen verschickt. Die Versammlung einigte sich auf den Online-Versand der Formulare, an-
schließend wurden die bisher gemeldeten Themen verlesen. Die Bambinis der Feuerwehr möch-
ten wie im letzten Jahr wieder am Zug teilnehmen. Ebenso wie der TV Silschede, der in diesem 
Jahr sein 125-jähriges Bestehen feiern kann. Der Teilnahme wurde einstimmig zugestimmt. 
  
 
Punkt 3: Zugleitung  
 
Die Ansprechpartner für die Zugleitung sind in diesem Jahr: 
 

  
 
 
Punkt 4: Kirmesabend  
 
Michael Sichelschmidt kam nun auf den Kirmesabend zu sprechen. Unser 1. Vorsitzender Mi-
chael Sichelschmidt fragte die anwesenden Kirmesgruppen, wer noch etwas zum Programm 
beisteuern könnte. Die Kirmesgruppe Börkey meldete den Pio – Der Ehemann, die KG Hippen-
dorf meldete sich mit einem Tanz an, die KG Im Dörnen wird auch etwas vorführen. Man darf 
sich auf die Teilnahme einiger Kirmesgruppen freuen! Michael Sichelschmidt kündigte an, dass 
dieses Jahr Volker Weiniger - der Sitzungspräsident verpflichtet werden konnte, die Sängerin 
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Jasmin Suchan wir, ebenso wie Jens Ole, das Programm vervollständigen. Es wurden nun die 
Helfer für den Kirmesabend abgefragt, gemeldet wurden:  
  

  
  
   
Punkt 5: Kirmesplaketten (wurde zunächst übersprungen, nach Punkt 9 erledigt) 
 
während der Versammlung wurden bereits die Plakettenvorschläge sowie die Farbmuster verteilt. 
Michael Sichelschmidt ließ nun über die insgesamt 11 Vorschläge abstimmen. Nach zwei 
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"Wech-Runden" blieben drei Vorschläge übrig. Mit 16 Stimmen konnte sich der Entwurf des Ge-
velsberger Kirmesvereins durchsetzen. Als Farbe entschied man sich für rot/weiß.   

Motiv Nr.  Motiv  Anzahl Stimmen  

1 

 

0 

2 

 

4 

3 

 

1 

4 

 

12 

5 

 

0 

6 

 

0 

7 

 

1 

8 

 

16 

9 

 

1 

10 

 

5 

11 

 

0 
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Folgende Anzahl an Kirmesplaketten wurden von den Kirmesgruppen bestellt:  
  

Aechter de Biecke 50 
Berge 50 
Börkey 250 
Dä vam Lusebrink 150 
Fidele Vogelsanger 150 
Hippendorf 250 
Im Dörnen 150 
Mühlenhämmer 300 
Pinass Brumse 150 
Schnellmark 100 
Vie ut Asbi'eck 50 
Vie vam Kopp 150 
Zugleitung 150 
Hammerschmied 400 
Vorstand 300 
BWA 50 
Stadt Gevelsberg 100 
Carsten Neef 100 
Michael Sichelschmidt 50 
Bürgermeister 50 
Bährchen 50 
Heimatverein 50 

 
  
Punkt 6: Kirmes  
 
Michael Sichelschmidt sagte, dass man sich dieses Jahr wieder etwas mehr um die Kampagne 
"Glas leer – dann her" kümmern wird. Es werden Schilder an diversen Ein/-Ausgängen ange-
bracht. 
  
 
Punkt 7: Ausgabe der Spendenlisten  
 
Durch Carsten Neef wurden die Spendenlisten ausgegeben.  
  
 
Punkt 8/9: Meldungen für Ehrungen  
 
Michael Sichelschmidt fragte nochmal in die Runde, ob es Meldungen für Ehrungen geben 
würde.   
  
  
Punkt 10: Anregungen und Mitteilungen 
  
Der Vertrag mit der Brauerei ist soweit überarbeitet, wird jetzt von der Radeberger Gruppe neu 
aufgesetzt und liegt uns dann nach Ostern zur Unterschrift vor. Der Krug wird sich ändern, aber 
die Krugfete, die Hammerschmiedfete und diverse Zuwendungen bleiben erhalten. Der Vertrag 
hat eine Laufzeit von 3 Jahren. 
Horst-Dieter Erdelt lobte im Auftrag des Präsidiums den gesamten Vorstand für die mit der Brau-
erei erreichten Vereinbarung und das es dem Vorstand gelungen ist, auch in diesem Thema zu-
sammen mit den Gruppen eine Einheit zu Formen. 
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Am 4.Juni ist Tag der offenen Bauplätze. 
 
Sichelschmidt teilte mit, das Peter Estermann mit sofortiger Wirkung nicht mehr Mitglied des 
BWA ist. Man bedankte sich unter Beifall, auf eine persönliche Verabschiedung verzichtete Peter 
Estermann aber.   
   
Hubertus Kramer ließ ausrichten, dass sich bezüglich der Problematik der Lärmbelästigung zur 
Kirmes nichts ändern wird. Man darf weiterhin am Wochenende bis 01.00 Uhr die Musik laufen 
lassen, an alle anderen Tagen muss man die Musik um Mitternacht ausmachen. Die Novellierung 
des nordrhein-westfälischen Freizeitlärmerlass liegt dem Kirmesverein als Schriftstück vor. 
  
Weitere Wortmeldungen ergaben sich nicht, und so beendete Michael Sichelschmidt die Ver-
sammlung mit einem lauten Rupp-Ti-Tupp um 21:03 Uhr  
  
Die nächste Versammlung ist am 18. März in der Gaststätte „Am Ufer“  
 

 
 
 
 
 
 
   
       Michael Sichelschmidt                Carsten Neef 

 


